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Joh Geinr Schultze ein Vorläufer der
Erfindung der Photographie

Schluß
Nunmehr beginnt die akademische Lausbahn des 30

jährigen Mannes über welche ich mich kürzer fassen kann
Seine Habilitation an der Halle jchen Universität bewirkte
er mit einer Disputation über die Helleborusmittel der
Alten und begann vor einer starken Anzahl von Zuhörern
über Physiologie Anatomie Geschichte der Medizin und
Chemie zu lesen Indessen traten ihm die Universitäts
unruhen des Jahres 1717 welche von den gewaltsamen
Soldaterprkssungen und der zum Schutz dagegen unter
nommene Bildung studentischer Landsmannschaften ihren
Ausgang nahmen und viele Studenten von Hslle fort
trieben so störend in den Weg daß ihm z B in einem
Äolleg von 17 Zuhörern nur noch 5 blieben Einigen
seiner Schüler riech er selbst nach der süddeutschen Univer
sität Altdorf zu ziehen die gewonnene Muße benutzte er
indem er nur einige xrivati8sims las zu fleißiger schrift
stellerischer Arbeit auf verschiedenen Gebieten Inzwischen
hatten die nach Altdorf gegangenen Studenten dort feinen
Namen bekannt gemacht so daß er 1720 als ordentlicher
Professor der Anatomie dahin berufen wurde Auch hier
wirkte er mit Beifall und unter mannigfachen Auszeich
nungen er erhielt fogar zu der medizinischen Professur
noch diejenige der griechüchen und bald der arabischen
Sprache und fing mit v Götzen und v Treuen das
bekannte nützliche Vorhaben des medizinischen Briefwechsels
an welches er noch zu Halle kontinuiret Hierher kehrte
er nämlich 1732 zurück um an Stelle des verstorbenen
Gundlings die Professur der Beredtsamkett und Alterthums
wissenschasten wie auch gleichzeitig der Medizin zu über
nehmen die Rückkehr war hauptsächlich durch das Ein
greifen und eine Geldbeihülfe des Königs von Preußen
ermöglicht welchem viel an der Wiedergewinnung der
hervorragenden Kraft lag Im August 1732 begann er
seine neue Halle fche Thätigkeit mit Herausgabe eines
Programms von den stillen Künsten zu welchen Virgil
die Ärzneikunst zählt und ward seinen vielseitigen Auf
gaben mit Hintenanfetzung aller anderen Rücksichten ge
recht Ja seit 1734 als ihm ein Student zufällig einen
stönen thasifchen Tetradrachmus eine Münze des Alter
thums geschenkt hatte warf er sich noch us die Münz
kunde in welcher er z B 1738 ein eigenes Kolleg las

Allerdings blieben die üblen Folgen einer solchen außer
gewöhnlichen Anspannung der geistigen Kräfte nicht aus
Er rieb seiue Lebenskraft vorzeitig auf wurde von mancherlei
Krankheiten geplagt und halte z B um Ostern 1744
als er gerade das Dekanat führte und von einer Disser
tation heimkehrte einen so schweren Zufall daß man ihn
aufgab Zwar erholte er sich noch einmal machte sich
von aller Arbeit los und suchte Kräftigung in Bad
Lauchstedt bei Halle aber nach feiner Rückkehr packte ihn
auf s Neue das Leiden welchem er am 10 Oktober 1744
Abends zwischen 6 und 7 U r erlag

Zu seiner allgemeinen Charakterisirung sagt Dreyhaupt

wörtlich Es hatte aber der Prof Schulze über den
ausnehmenden Gemüthskräften herrlichem Verstände tiefer
Einsicht und lebendigem Geiste einen ganz erstaunlichen
Fleiß der schon bei seiner Jugend bewundert worden
welcher so groß war daß er sichs nicht verdrießen ließ
vieles auswendig zu lernen ja gar viel arabische Schriften
abzuschreiben so wie er schreib ihm den Nutzen gebracht
daß er eine Sache nicht leicht vergessen habe Weil er
zeitlich zu lehren anfing so hätte ihn dieses angeleitet
den Wiffenschaften gründlich und aneinander hängend nach
zudenken Daher studirte los schrieb arbeitete und
lehrte er immer welches ihm nun erstlich einige Unlust
und Blödigkeit zum Umgange zuzog hernach die Neigung
den Gedanken und Untersuchungen auf einer einmal ver
merkten Spur immer weiser nachzugehen machte daß er
sich lieber bei den Büchern als bei den Kranken aushielt
noch sich nach einem starken Briefwechsel sehnte hingegen
unablässig arbeitete Zumal traf es ihn ungemein als
er in die medicinische Fakultät völlig eingerückt war wo
er Tag und Nacht einsam war beiden Professionen ein
Genügen zu thun Nun erkannte und fühlte er wohl
daß er feiner Gesundheit damit geschadet habe allein
welche seine Umstände näher kannten mußten bekennen
daß er nicht allezeit im Stande gewesen sei sich nach
seinem Wunsche von der Uebeilast der Arbeit zu befreien
und daß er dazu durch unvermeidliche Ursachen genöthigt
wsrden Das war nun zwar der studirenden Jugend und
den Wissenschaften sehr vorträglich aber ihm felbst sehr
schädlich und verzehrte die Lebenskräfte ungemein davon
die Früchte jämmerliche Schmerzen vsn einer OoUoa
iiasvaorrlioiägli nspdritiäs und artliriticis Hämorrhoidal
kolik Nierenentzündung und G cht waren Er ließ
das Lob nach sich daß er nicht nur ein hochgelehrter
ÄleäieuZ sondern auch ein großer kdiloloZus gewesen
der was die arabische und griechische Literatur anlangt
in Deutschland und vielleicht in Europa seines Gleichen
wenig gehabt

Ats gewissenhafter Chronist erwähnte Dreyhaupt noch
daß er die Tochter seines ersten Förderers und Gönners
des Colbitzer Predigers Corvlnus als Gattin heimgeführt
und beim Tode verfchiedene noch unerzogene Kinder
hinterlassen habe auch zählt er in 15 Nummern seine

Nach diesem Zwischensatze muß Dreyhaupt geschriebene
oder kedruckte Aeußerungen von Schulde selbst vor sich gehabt
haben wodurch der von ersterem geschriebene Lebensabrlß um
jo werthvoller wird

sämmtlichen Werke philologische medicinische und aus
der Professur der Beredtfamkeit entsprungene auf

Daß er dagegen die chemischen Arbeiten Schultzes
welche denselben wie eingangs erwähnt der Erfindung
der Photographie in Beziehung fetzen mit keinem Worte
berührt darf uns nicht Wunder nehmen theils ist der
gegebene Lebensabriß zu kurz dazu theils mögen die be
züglichen Entdeckungen unter den Zeitgenossen wenig be
kannt geworden oder als belanglos betrachtet worden sein
Das Wichtigste darüber trage ich nach einem Vortrage
nach denn Herr Hartwig Grusonwerke Buckau am
4 März 1890 im naturwissenschaftlichen Vereine zu
Magdeburg hielt Im Jahre 1727 beschäftigte sich
der deutsche Arzt I H Schultze zu Halle a S mit
Versuchen den Balduinschen Phosphor herzustellen Bei
diesen Versuchen mußte Scheidewasser Salpetersäure mit
Kreide gesättigt werden Sch wollte die Wirkung eines
Zusatzes von Silber zu dem hierbei benutzten Scheide
wasser untersuchen Er löste deshalb etwas Silber in
Scheidewasser auf und goß dieses auf die Kreide Zu
fällig nahm er diese Arbeit an einem Fenster vor an
welchem die Sonne stark hineinschien Zu seiner Ver
wunderung bemerkte er wie sich die Oberfläche des dem
Lichte zugewendeten Theiles des kreidigen Bodensatzes
dunkel färbte während die dem Lichte abgewendete Seite
unverändert blieb Sch verfuchte diefe Erscheinung weiter
wies durch unzweifelhafte Experimente nach daß die
Schwärzung durch das Licht und nicht durch die Wärme
verursacht werde und wurde dadurch der Entdecker der
Lichtempfindlichkeit der Silbersalze Aus seinen ferneren Ver
suchen und Angaben geht unzweifelhaft hervor daß Sch nicht
nur die Lichtempfindlichkeit der Silbersalze schon 1727
vollständig kannte sondern dieselbe auch benutzte um mit
tels des Sonnenlichtes Schriftzüge zu kopiren Demnach
muß Schultze ein Deutscher als Erfinder der Pho
tographie bezeichnet werden

Nach einer anderen Quelle stellte Schultze die eben be
rührten Kopien in der Weise her daß er Schablonen mit
ausgeschnittenen Schriftzügen auf eine lichtempfindliche
Unterlage brachte ein Verfahren welches bald zu be
lustigenden Kunststücken verwendet wurde sonst aber zu
nächst keine praktischen Folgen hatte Man sieht daraus
daß es zweifellos zuviel gesagt ist wenn man ihn schlecht
hin als Erfinder der Photographie bezeichnet und daß
diese Bezeichnung höchstens mit bestimmten wesentlichen
Einschränkungen sich rechtfertigen läßt denn von feiner
Entdeckung und ihrer Anwendung bis zu dem was wir
unter Photographie verstehen ist ein sehr weiter Schritt
Dagegen ist es eben so zweifellos daß wir Schultze mit
seiner Entdeckung der Lichtempfindlichkeit der S lberfalze
als Vorläufer und Bahnbrecher der Erfind
ung der Photographie zu betrachten haben und
wir dürfen uns freuen daß die neuere Forschung seinem
Verdienste in dieser Beziehung gerecht wird R 8
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zu findende Angabe ist ungenau Schultze war 1727 inAltdorf
Vergl Meyers Konversationslexikon 4 Aufl XIII 34
Ein derartiges Kunststück ist beschrieben in I N Martius

Unterricht in der natürlichen Magie herausgeg von I Chr
Wiegleb 2 Aufl Berlin und Stettin 1732 S 228 f

Schultzes Verfahren ähnelt noch am meisten dem sogen
Lichtpausverfahren welches allerdings im weitesten Sinne auch
zur Photographie gerechnet werden kann und gerechnet worden ist

Deutscher Reichstag
34 Sitzung vom 3 Dezember 1 Uhr

Eingegangen ist ein Gesetzentwurf betr die Prüfung der
Läufe und Verschlüsse vo i Handfiuerwaffen

Abg Müller Marienwerder richtet in einem Schreiben
die Anfrage an den Reichstag ob sein Mandat durch seine
Ernennung zum Jnftitiarius an der Reichsbank erloschen sei

Das Schreiben seht an die Geschäftsordnung Kommission
An Stelle des aus seinem Amt geschiedenen Schriftführers

Dr Bürklin nl, wild aus Vorschlag des Dr Marquard
sen nl Abg Schneider Hamm nl durch Zuruf ge
wählt

Die Uebersicht über die Reichsausgaben und Einnahmen
pro 1839 90 wird debattelos an die Rechnungslommission ver
wiesen

Es folgen Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg v Reden nl beantragt die Kommission

sür giltig zu erklären mit Resoluiisn auf nachträgliche Anstell
ung von Erhebungen

Abg Ricke rt d r Mir scheint jedenfalls bevor wir uns
für die Giltigkeit entscheiden daß eine Ermittelung der be
haupteten Thatsachen vorzunehmen ist Der Beschluß der Kom
misston ist mit 9 gegen 5 Stimmen gefaßt worden In dem
selben ist Vieles für unerheblich erklärt was ich für sehr erheb
lich halte Zunächst handelt es sich um die Kriegervereine
Ein Kriegerverein soll beschlossen haben daß seine Mitglieder
bei Strafe des Ausschlusses für den nationalliberalen Kandida
ten zu stimmen hätten Die Kriegervereine haben nicht das
Recht sich in Wahlfragen einzumischen weil sie in letzter Zeit
die Grenzen welche ihnen durch die politische Sitte gesteckt sind
mißachtet haben so muß der Reichstag um lo strenger darauf
sehen daß diese Grenzen innegehalten werden Ein anderer
Kriegerverein soll Kontrole durch künstlich zusammengefaltete
Stimmzettel ausgeübt haben Auch das bedarf der Untersuch
ung Die Frage der Kriegervereine wird nicht eher zur Ruhe
kommen als bis sie darauf verzichten in politische Angelegen
heiten einzugreifen Nur wenn wir eine Untersuchung statt
finden lassen können wir den Kriegervereine das Geschäft
legen

Ein anderer Punkt dcs Wahlproiestes betrifft die Bekannt
machung des Wahltermins Die Wahl sei nicht öffentlich be
kannt gemacht sondern nur den kommunalstimmberechtigten
Mitgliedern angezeigt worden Von 105 haben nur 80 ge
stimmt

Die Hauptbeschwerde richtet sich aber gegen einen amtlichen
Wahlaufruf des Oberberaraths v Detten an die Bergleute
unter dem Titel Ein letztes ernstes Wort Die Kommiifion
bat die Ungehörigkeit und Ungesetzmäßigkeit dieser amtlichen
Wahlbeeinflussung anerkannt

Abg Auer Soz, Der Wahlprotest führt so erhebliche
Punkte auf daß eine Untersuchung derselben unbedingt erforder
lich erscheint Es sind Wählerversammlungen unter Berufung
auf die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie
von dem Landrath verboten worden Dies allein schon würde
nach früheren Entscheidungen des Reichstages bei Wahlprüfun
gen genügen um die Wahl zu beanstanden Ebenso ist es mit
dem vom Abg Rickert erwähnten Flugblatt das eine geradezu
schamlose amiliche Wablbeeiuflussuug darstellt Wir sind es
unseren Wählern und uns selbst schuldig hier eine Prüfung
eintreten zu lassen Von Rechtswegen müßten wir hier sofort
die Ungiltlgkeit auslprechen und zwar haben daran nicht nur
meine Freunde sondern alle Parteien e n Interesse Dazu
kommt noch die Bertheilung von leicht erkennbaren Stimmzet
teln mittelst deren eine Kontrole der Wähler ausgeübt worden
ist Wir können nickt über den Wablvrotest einfach hin
weggehen ohne das Vertrauen der Wähler in der Freiheit

der Wahl zu erschüttern sqAbg Baumbach Altenburg Rp Der Präsident des
Kriegervereins in Rösing hat mir mitgetheilt daß der Verein
zwar vegen die Sozialdemokratie Front emacht aber jedem die
volle Wahlfreiheit gelassen habe wer allerdings sür einen So
zialdemokraten stimme könne nicht Mitglies eines Krieger
Vereins bleiben Die Kriegervereine haben den Zweck den
patriotischen und kameradschaftlichen Geist zu Pflegen Jeder
Krieger trägt in sich die Verpflichtung entsprechend unserem
Wahlspruch sein Votum abzugeben und ich werde nie Anstand
nehmen öffentlich und frei diesen Sinn zu stärken und zu kräf
tigen Dadurch werden die Kriegervereine keine politischen
Vereine denn es finden in ihnen Alle ohne Unterschied Auf
nahme welcher Partei sie auch angehören wenn sie nur auf
unserem Hauvtgrundsatzestehen Vizepräsident v Ballestrem
ersucht den Redner sich mehr an den Gegenstand der Tages
ordnung zu halten Redner verzichtet hierauf auf weitere
Ausführungen und empfiehlt nur den Kommüsionsantrag zur
Annahme

Abg Dr Mehn ,rt konf erklärt daß der Bergrath Detten
mit feinem Flugblatt nur recht gehandelt haben würde wenn
er dasselbe nicht in amtlicher Eigenschaft erlassen hätte so aber
erscheine dasselbe auch seinen Freunden bedenklich

Abg v Strom deck Centr führt aus daß die Kommission
die Zeugenvernehmung bei einzelnen Punkten deshalb nicht
habe anordnen wollen weil diese Zeugen sich nur geneigt nicht
aber bereit erklärt hätten ihre Auslage eidlich abzugeben Die
Kommission sei aber nicht konsequent verfahren und deshalb
empfehle er den Antrag Rickert bezüglich der Zeugenver
nehmungen zur Annahme

Abg Rickert dfr Ich haben entschiendea für bedenklich
bei Wahlprüfungen mechanischZzu Verfahren Meine Partei
aenossen haben bei solchen immer von Parteirücksichten abge ehen
Erhebliche Gründe gegen meinen Antrag sind nicht vorgebracht
worden Wir greifen die Kriegervereine nicht an wir wünschen
nur daß sie innerhalb ihrer Kompetenz bleiben

Abg Auer W nn die Sozialdemokraten m den Krieger
vereinen so gefährlich sind dann lassen Sie siedochvorAllem
auch aus dem Kasernen heraus Sehr gut bei den ial
demokraten die Sozialdemokraten werden Jhnend ankbarsei
Sie werden über die Zahl solcher Soldaten erst unen Jetzt nlm t
man dieLeute in die Kriegervereine auf läßt s ejahrelan
zahlen und schließt sie dann aus weil sie a politischer
Meinung sind Dagegen Protestiren wir mit Recht Die
Sozialdemokraten erfüllen ihre Pflichten gegen dus Vaterland
und verlangen auch dieselben Rechte wie die anderen Staats
bürger Herr Mehnert sollte doch wenn er die Behauptung
ausspricht daß die Sozialdemokraten ihr Wort dem Vaterlande
gegenüber gebrochen hätten Beweise beibringen Der Vorwurf
eines Wortbruches ist einfach unanständig Präsident v
Levetzow verweist dem Redner diesen Ausdruck

Der AntragWckert wird gegen die Stimmen der Konservativen
angenommen

Das Mandat des Abg Schütte wird für gültig erklärt
Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg v Münch Die

Kommiision beantragt Beanstandung Es fällt auf daß Münch
entgegen dem parlamentarischen Herkommen im HauZe bleibt
und sich selbst vertheidigt Trotz des schlechten Empfanges bei
seinen ersten Austreten werde er fortfahren die Interessen der
Arbeiter zu vertreten Hierauf widerlegt Redner die bekannten
Anklagepunkte besonders die Spendung von Wahlfreibier c
Wenn seine Wahl thatsächlich ungesetzlich sei wäre er der Erste
freiwillig die Konsequenzen daraus zu ziehen Schließlich

I beantragt Münch nochmalig Untersuchung und zeugeneidliche
Vermhmungeu der Hauptankläger

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialisten und
der Volkspartei abgelehnt uud hierauf die Aussetzung der Be
schlußfassung beschlossen

Morgen Patentgesetz und Musterschutz
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Halle 4 Dezember
Städtische Commissionen

Bau Commission
Sitzung am Freitag den 3 Dezember cr Nachmittags k Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Fluchllinienplan für eine neue Straß durch das Hariig sche

Grundstück
2 Truppenkaserniruug
3 Sicherheitsmaßregeln für die Lokale der Kämmereikasse

k Verein für Geschichte und Alterthumskultde
Dienstag den 2 Dezember Herr Dr Brode über den
Prozeß Dankelmann auf Grund eigener Forschungen und
einer Schrift von Curt Breysig Eberhard v Dan
ke lm an n westphälischer Herkunft mit einer für seine Zeit
vorzüglichen Bildung ausgerüstet wurde 1663 Erzieher
des Kurprinzen Friedrich des nachmaligen ersten preußi
schen Königs Er wsr streng schroff und immer sachlich
in diesem Amt wie auch später Unter Friedrich s Re
gierung erwarb er rasch nach einander die höchsten Be
amtenstellen im preußischen Staat So wurde er Ge
heimrath d h erster Staats minister Mitglied der Hof
kammer d i des Finanzwesens Präsident in Kleve Mark
Postmeister Hauptmann der Glasindustrie in Neustadt
a Dosse Curator der Universität Frankfurt schließlich
Präsident aller Beamtencollegien der Kurmark Diese
Stellungen in der kurzen Zeit von 1638 1695 ihm
übertragen zogen ihm viele Neider zu Der Hof fühlte



sich verletzt durch seine Schroffheit der Adel verachtete
ihn als Emporkömmling und die Kurfürstin Sofie Char
lotte in ihrer welsischen Politik führte schließlich in ihrer
Verblendung den Sturz Dsnkelmanns herbei 1697
wurde Dankelmann in Peitz gefangen gesetzt Seine
Feinde und Verleumder machten ihm den Prozeß obgleich
ihre Anklagen in 62 Artikel zusammengefaßt ihn keinerlei
Schuld überführen konnten Man warf ihm Eigennutz
vor und Nepotismus ohne diese Anklagen erhärten zu
können Erst Wilhelm I sühnte das schwere Unrecht
welches sein Vorgänger an einem der besten Diener des
brandenburgischen Staates begangen hatte Herr Pro
fessor Herzberg sprach sodann über die Verfassungs
geschichte von Halle in den letzten 3 Jahrhunderten Wir
heben nur heraus daß die horrende Verschuldung von
Halle erst durch die geradezu solonischen Maßregeln Frie
drich I etwas gehoben wurde daß lange Jahre ein bran
denburgischer Kommissar das städtische Finanzwesen ver
waltete Seit der brandenburgischen Zeit verändert sich
auch der Charakter der alten Bürgerschaft durch Einströ
men von zahlreichen Reformirten aus Frankreich und der
Schweiz

III kommunaler Wahlbezirks Berein Der Vor
stand des Vereins hatte auf die Tagesordnung der ge
strigen Sitzung die brennende Frage der Zurück beruf
ung der Jesuiten gesetzt und war in der bevorzugten
Lage seinen Mitgliedern einen Vortrag von sachkundiger
Seit bieten zu können indem Herr Pastor Knuth dem
Ersuchen des Vereins bereitwilligst entsprechend den betr
Vortrag übernommen hatte Nach einigen einleitenden
Worten des Vorsitzenden über die sehr ernste Frage mit
welcher man sich heute beschäftigen wolle und nachdem
derselbe ausdrücklich hervorgehoben hatte daß man um
auch in Halle zu einer imposanten Zahl von Unterzeich
nern der gegen die Zurückberufung der Jesuiten entworfe
nen Petition zu gelangen das Mittel der öffentlichen
Versammlungen in Verbindung mit Listenzeichnungen von
Haus zu Haus zu Hülfe nehmen müsse ertheilte er Herrn
Pastor Knuth das Wort zu seinem Vortrage Redner
begann mit der sehr treffenden Erklärung daß er diese im
hohen Grade ernste Frage nicht als eine kirchliche
sondern vielmehr eine ganz eminent bürgerliche ansehe
da von ihrer Entscheidung das friedliche Nebeneinander
lebcn der Bärger beider Confessionen abhängig sei Ohne
irgend welche gegen die römische Kirche als solche gerich
tete Verbitterung von welcher bekanntlich die Polemik der
in der Bewegung stehenden Geistlichen der römischen Kirche
niemals frei ist schilderte Redner in geistreicher Weise
den unglückseligen Siegeslauf welchen die Jesuiten seit
Gründung des Ordens von Portugal ausgehend über die
ganze civilisirte Welt genommen haben Nach P rtugal
hatten sie in unglaublich kurzer Zeit Spanien Frankreich
England ja selbst Schweden umklammert dessen großer
König auf dem Schlachtfelde bei Lützen mit seinem Leben
für die protestantische Kirche eingetreten war Am er
folgreichsten brachten sie aber ihr Programm Die Papst
kirche zu verbreit und die Ketzer auszurotten in Deutsch
land zur Ausführung denn es gelang ihnen die damals
zu Vio Protestantische Bevölkerung zu zwei Dritttheilen
zur römischen Kirche zurückzugewinnen Der einzige
deutsche Fürst welcher den jesuitischen Umtrieben mit aller
Energie und erfolgreich entgegentrat war der Große
Kurfürst der Ahnherr der Hohenzollern welche bis
heute die Stütze der protestantischen Kirche sind Und in
Sas Reich weiches auf den glorreichen Thaten des Großen
Kurfürsten eines Friedrich d Großen und eines Kaisers
Wilhelm aufgebaut ist sollten die Jesuiten wieder Ein
kehr halten Nimmermehr Hiernach entwarf Redner
eine Schilderung der Jesuiten Moral und was wir von
ihrer Wiederkehr zu erwarten dafür führte er den Aus
fpruch eines hervorragenden Jesuiten Generals an Wir
sind gekommen wie die Lämmer wir werden herrschen
wie die Wölfe wir werden vertrieben wie die Hunde

wir werden wiederkommen wie die Raben Zum
Schlüsse ging Redner dann auf die unglückselige Thätig
keit des Jesuitenordens in neuerer Zeit über Der uns
gewährte Raum gestattet uns leider nicht diesen Ausführ
ungen zu folgen und wir können nur konstatiren daß der
vortreffliche Vortrag einen tiefen Eindruck auf die Ver
sammelten machte welche ohne Ausnahme für die Petition ihre
Unterschrift gaben Die vorgeschrittene Zeit machte die
Erledigung der übrigen Tagesordnung unmöglich und es
wurde nur noch bezüglich der Verhandlungen in letzter
Stadtverordnetensitzung über die Reorganisation der Exe
cutivpolizei nach kurzer Begründung folgende Resolution
angenommen Die Versammlung ist der Mein
ung daß unsere politische Ehre nicht darunter
leidet wenn wir eine Königliche Polizei be
kommen

Koch sche Lymphe Auch in der medicinischen
Klinik unter die Leitung des Herrn Geheimrath Dr Weber
haben heute die Jmpsversuche mit der Koch schen Lymphe
begonnen

s Folgen versäumter Meldepflicht zur Krankenkasse
Bersäunue Anmeldepflicht zur Krankenkasse zieht bekanntlich
Strafe und Ersatzpflichtigkeiten nach sich welches ein
hiesiger Bäckermeister kürzlich schwer zu empfinden hatte
Derselbe glaubte bei Uebernahme seines Geschäftes von
einem anderen Meister eine Neuanmeldung des mit über
kommenen Gesellen nicht nothwendig zu haben und wähnte
denselben weiter als Mitglied die Kasse andererseits sah
sich nicht veranlaßt da eine Meldung nicht ergangen
Beiträge zu erheben Der Geselle erkrankte an einer
fahrlässigen Schußverletzung wodurch er 8 Wochen arbeits
unfähig wurde Die Kasse mußte zunächst die daher
entstandenen Kosten verlegen und beanspruchte Ersatz der
selben von dem Meister welcher die Anmeldung verab
säumte Der Zahlungsweigerung folgte die Klage und

wurde der beregte Meister zur Zahlung der ersatzpflichtigen
Kosten verurtheilt die inkl Gerichtsversahren ca 100 Mk
Höhe erhielten Dieser Fall mahne zur Vorsicht

n Der Cigarrenköpfchen c Sammelvereiu welcher
schon so vieles Wohlthätige in unserer Stadt geschaffen
hat dieses Jahr gegen das Vorjahr leider ein kleines
Manco zu verzeichnen Während der Verein im Vor
jahre die schöne Summe von 394 Mark bis Anfang
Dezember zum Vertheilen an 65 Kinder aufgebracht hatte
so sind es dieses Jahr bis jetzt nur 283 Mark welche
an 60 arme K nder vertheilt werden sollen Der Verein
gedenkt jedoch daß sich durch die Mildthätigkett unserer
verehrten Einwohner der Betrag noch vergrößern wird
Die Vertheilung der Geschenke findet wie alljährlich am
zweiten Feiertage Vorm 11 M,r im Holel garnt zur
Tulpe statt

LandwirthschaftlicherCentralverein der Provinz
Sachsen Die jetzt veröffentliche Jahresrechnung des
Landwirthschaftlichen Centralvereins der Provinz Sachsen
zc für 1889 weist in Einnahme 247520 Mk in Effecten
306 081 Mk in baar auf wichen Snmmen an Ausgaben
109,566 Mk Effecten 315,898 Mk gegenüberstehen so
daß sich Ende 1889 in Effecten ein Bestand von
137,953 Mk ergiebt während die Baar Rechnung mit
9817 Mk Vorschuß belastet in das neue Jahr eingetreten
ist Unter den Einnahmen befinden sich 69,525 Mk
Staats Provinzial Beihülsen

8 Der Zweigverein für Rübenzncker Jndnstrie in
Halle a S und Umgegend hielt heute Vormittag im
Hotel Stadt Hamburg eine gut besuchte Versamm
lung ab

Stadttheater In der Fceitags Aufführung von
Don Juan wird Fräulein Margarethe Rosenow eine

Schülerin von Desire Artot als Donna Elvira dedütiren
1 Weihuachtsmarkt Mit Sonntag den 14 Dezember

beginnt der alljährliche 10 Tage lang andauernde Christ
markt Derselbe wird zum Theil auf dem alten und neuen
Markt und d m aroßen Berlin abgehalten

n Die Cröllwiher Poutoubrncke ist seit gestern
Abmd wieder für Fußgänger und Geschirre passirbar

i Baumregeln für den Dezember Auf kalten De
zember mit tüchtigem Schnee folgt ein fruchtbares Jahr
mit reichlichem Klee Weihnachten naß giebt leere
Speicher und Faß Steckt die Kühe zu Weihnacht im
Klee sitzt sie zu Ostern oft im Schnee Schneit es
an St Lucia 13 ist schon Mitte Dezember nah
Fließt j tzt noch der Birkensaft dann kriegt der Winter
seine Krast Isis in der heiligen Nacht hell und klar
so giebt s ein segensreiches Jahr Wenn der Narr zu
Vollmond tost folgt ein langer harter Frost Entsteiget
Rauch gefrormn Flüssen so ist auf lange Kälte zu be
schließen

Ei bedanerlicher Unfall ereignete sich heute früh
in der Dampfkesselsabrck der Firma Melzer am Busch
dorfer Wege Mehrere Arbeiter waren dort m t Um
legen eines eiiernen Kühlschiffes beschästigt als der letztere
plötzlich umschlug Leider geriethen dabei zwei der Leute
unter die schwere Last und während einer derselben Ar
beiter H mit unbedenklichen Quetschungen des linken
Armes davon kam wurden dem anderen Werkmeister Z
mehrere Fmger der rechten Hand abgequetscht

Tiebstahl E n Arbeiter stahl dem unter dem
Rathhaus wohnenden Delicat ßhändler eine Kiste mit
Bücklingen er wurde dabei abgefaßt und zur Hast ge
bracht

Schwindlerin Eine Frauensperson versuchte auf
den Namen einer angesehenen Familie bei einem Gold
arbeiter Goldsachen zu erschwindeln da ihre Angaben
aber zwnselhait erschienen so ließ man dieselbe festnehmen

Unterschlagung Ein Stellmacher übergab einem
Arbeiter Kleidungsstücke um solche zum Verkauf zu
bringen den Erlös sollte er alsdann abliefern Die
gestohlenen Sachen wurden zwar verkauft aber der Ar
beiter hat den ganzen Erlös für sich verbraucht

Pferdediebstahl Ein brauner Wallach ist mit
einer gelbräderigen Chaise gestohlen worden Dem Diebe
ist man auf der Spur

Bericht über den Stand und d e Ver
waltung der Gemeinde Angelegenheiten

der Stadt Halle für 188SI9
ii

Bauwesen Bon der städtischen Baukommission wurden in
46 Sitzungen 333 Sachen verhandelt Beweis genug daß die
Würde ein Mitglied dieser Kommission zu se n zugleich eine
schwere Bürde ist Für Hochbauten wurden gebraucht im
Ganzen 903162 Mk für Straßen bauten 37513 Mk für
Neu und UmPflasterungen 146381 Mk für Straßen
regulirungen 712212 Mk In dieser sehr hohen Summe
liegt das Kaufgeld für die beiden Grundstücke große Ulrichstraße
23 u 24 mit 52 033 Mk welche für denselben Preis wieder
in andere Hände übergegangen sind Ferner für Ankauf von
Straßenterrain zur Regulirung von Fluchtlinien 60444 Mark
während für städlischerseits verkauftes Straßenterrain 14 567
Mark vereinnahmt wurden Für Trottgiranlagen waren
nöthig 17 607 Mark für den Ausbau neuer Straßen
1 103363 Ml, wovon die Adjazenten 341349 Mark zurückzu
erstatten haben Die Brückenbauten erforderten 10 653 Mark
darunter die eue Kuttetbrücke mit 3446 Mark

Für Kanalbauten S9 536 Mark wovon die Adjazenten
11035 Mk zu tragen haben für Erbauung neuer Kanäle
9033 Mk Die Gasanstaltsbauten erforderten 143709
Mark wovon 25 146 von den Anwohnern zu tragen sind die
Wasserwerksbau ten 37 411 Mark wovon die Unternehmer
19 654 Mark beizubringen haben

Im Ganzen erforderte daS städtische Bauwesen 2S33MS
Mk welche Summe die des Vorjahres um über 1 Million
Mark übersteigt

Die Straßenreinigung machte einen Aufwand von 21314
Mk die Straßenbeleuchtung 150609 M wovon 1L2417
Mark an die GasanstaltSkssse zu zahlen waren

Die Unterhaltung der öffentlichen Anlagen erforderte
27 873 Mk Der Berschönerungs Berein welcher hierzu

einen Beitrag von 300 Mark lieferte zijhlte im Ganzen 1117
Mitglieder und hatte einen Jahresbeitrag von 2393 Mk Es
standen ihm mit dem Bestände aus dem Vorjahre 5353 Mark
zur Verfügung wovon 2477 Mark verbraucht wurden

Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke Die Gas
e rzeugung betrug 5103 640 odm wovon 5102 400 vbm gegen
das Vorjahr 533720 bm mehr abgegeben wurden Der
stärkste Tagesverbrauch fand am 19 Dezember mit 25400 bm
der schwächste am 19 Juni mit 5990 e bm statt Die Gelammt
zahl der öffentlichen Straßen Laternen betrug 1975 Stück da
von waren 1305 gewöhnliche Brenner 27 Rezeneraiiobrenner
und 33 brannten noch Oel Der Neingewinn beziffert sich
auf 333020 Mark gegen das Vorjahr 21 333 Mark mebr

Der Reingewinn aus dem Wasserwerke betrug 43 457 Mk
bei einem Durchschnitlserlös welcher den Selbstkostenpreis um
nahezu IV Psg Pro obm übersteigt Das Rohrnetz mit Aus
schluß der Anschlußleitungen umfaßte 85 755 lfd Meter mit
736 Feuerhähnen Im Ganzen wurden 3254 436 obm Wasser
gefördert die stärkste Monatssörderung mit 340012 ekm siel in
den Monat Juni die schwächste mit 212 661 odm in den Febr
Die Wasserabgabe nach Wassermessern betrug 1 235405
Km die stärksten Abnehmer waren die Eisenbahnen mit 303 306

obm die öffentlichen Anstalten 134122 obm die Brauereien
145000 Es waren im Ganzen 1344 Wassermesser im
Gebrauche davon 592 Stück im Besitz 1252 Stück gemiethet

Handel und Gewerbe Es bestanden im Betriebsjahre
im Ganzen 234 fabrikmäßig betriebene Anlagen darunter 32
Maschinenbau Anstalten 25 Metallwaarensabriken 19 Stärke
fabriken 20 lithographische Anstalten und Buchdruckerelen 11
Brauereien und 1 Malzfabrik 5 Spritfabriken 4 Mühlen
eiablissements c

Die Zahl der beschäftigten Fabrikarbeiter betrug durch
schnittlicb 7660 Steuerpflichtige Gewerbetreibende
gab es 4553 davon

in Klasse I 44 Fabrikanten Bankiers und Großhändler
X II 943 Kaufleute Fleischer und Bäcker
K 2024 Kleinhändler Trödler und Höker
e 493 Wirthe Conditoren und Zimmer Ver

miether
U 6 3 Handwerker

u s w Innungen bestanden 24
Verkehrswesen Bei der Eisenbahn wurden in der Richt

ung nach Magoeburg Leipzig und Eönnern 461263 Fahrkarten
ausgegeben nach Berlin 113 935 nach Guben 75 476 nach
Bcbra 234 035 von Nordhausen kamen 256214 Perlonen an
und gingen 263630 Personen ab Der Biehverlehr wies
im Versande 99417 Stück nach An Eilgut gingen 3131
Tonnen ein und 3074 aus An Stückgut 32 IKK t bez 52903 t

Im Postverkehr wurden über 9 l Million Brieflendungen
aus und über 7 j Millionen ausgegeben Packete wurden
über j, Million aufgegeben während nahezu 6000S0 Stück
eingingen Der Telegraphen Verkehr wies gegen 123000
Stück ausgegebene und nahezu 130000 eingelaufene Telegramme
nach An die Stadt Fernfprech Einrichtung waren
Ende 1339 333 Teilnehmer angeschlossen
Wohlstandspflege und Versorgungswesen In der

st ädt ischen Sparkasse betrugen die Einzahlungen in 47737
Posten 7 013 922 Mark Der Kapitalzugang durch Einzahlung
und Zinsen Zuschreibung überstieg den Abgang durch Rück
zahlungen um 1533420 Mark Die Aktiva betrugen 16373367
Mark Die Passiva 14710251 Mark und es blieb ein Ueber
schuß von 1663116 Mark aus welchen für den Reseroesond
1471025 Mark zu verrechnen waren sodaß zur Verfügung der
städtischen Behörden die Summe von 197091 Mark verblieb
Die Spaarkasse des Saalkreises hatte Ende 1339 Ein
lagen im Betrage von 9k26255Maik gegen das Vorjahr mehr
über 1 Million Mark Die Reichs bankstelle hatte einen
Jahresumsatz von über 933 Millionen gegen etwas über 77k
Millionen im Vorjahre Der Halle s che Bankverein von
Kulisch Kämpf und Co hatte einen Umlotz von 573 Millionen
Mark gegen das Vorjahr mehr 100 Millionen

Die Spar und Vorschußbank erhöhte mit ihrer Um
wandlung in eine Aktien Gesellschaft das Aktien Kapital auf
1 Million Mark Der Geschäftsgewinn stellte sich auf 66920
Mark und ermöglichte eine Dividende von 8 Prozent

Las städtische Leihamt konnte anch in diesem Berichts
jahre als reinen Betriebsüberschuß die Summe von 3340 Mk
an die Armenkasse abführen Das Gesammtlager enthielt 70190
Pfänder mit einem Taxwerthe von 790727 Mark und einem
Pfandkapital von 410553 Mark

Krankenversicherung Die Stadt Halle hatte Ansang
1339 23 Orts 10 Betriebs und 1 Annungs Krankenkasse so
wie 2 freie Hilfskassen Die Zahl der Mitglieder belief sich
auk 16034 und zeigte gegen das Vorjahr eine Zunahme von
1937 Perlonen Erkrankungsfälle kamen 6967 vor welche für
ärztliche Behandlung 40075 Mark für Arznei pp 26193 Mark
an Krankengeld 93W1 Mark an Sterbegeld 7199 Mark an
Krankenhauspflege 19777 Mark pp erforderten Die Ge
lammteinnahme bezifferte sich auf 242334 Mark der eine
Ausgabe von 213504 Mark gegenübersteht Der Vermö
gensausweis giebt die Summe von 224633 Mark an Die
Lebens pp Versicherungs Gesellschaft Jduna hatteEnde 1380
25547 Versicherungen mit über 63 Millionen Mark Zur Aus
zahlung gelangten 410 Policen mit 790173 Mark Die Ge
sammt Prämien Einnahme betrug über 3 Millionen Mk Der
Ueberschuß 573293 Mark

Standesamt Hsü a S Meldung vom 3 Dezember
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Ernst Naumann Georg

straße 5b und Marie Weihbach Bernburgerstrahe 23 Der
Tischler Alwin Henze und Luise Korn Thomasiusstr 5 Der
Maschinenmeister Hermann Knöchel Oberglauch 3 und Minna
Kutscher Löbejün Der Handarbeiter Alired Bandeimann
und Marie Schäfer Ludwigstraße 1 Der Buchdrucker Paul
Elias Trödel 11 und Jda Kreutzmann Steg 11 Der Steiu
hauer Hermann Schenk und Friederike Köhler Annarode

Eheschließungen Der Handarbeiter Eduard Braune und
Auguste Holzhausen Berggasse 3 Der Tischler Louis Bönig
Giebichenstein und Auguste Jäger Ranniichestraße 14 Der
Restaurateur Friedrich Becker und Anna Meyer Henrietten
siraße 32

Geboren Dem Kaufmann Siegmund Joachimsthal 1 T
Adele Merseburgerstrahe 13 Dem Tischler Gustav Pohl
1 T Emma Pfännerhöhe 7 Dem Mauer Waldemar Grauert
1 T Pauline Luise Luileustraße 14 Dem Handarbeiter
Friedrich Trllack 1 S Franz Schlosserstraße 4 Dem Kauf
mann Bernhard Salzmann 1 T Friederike Agnes Helene gr
Ulrichstraße 3 1 unehel S 2 unedel T

Gestorben Des Telegraphenlettungs Revisor Adolf Aue
Ehefrau Antonie Elisabeth geb Topp 35 I Königstraße 5

Des Lokomotivführers Wilhelm Rüdiger T todtgeb Lessing
straße 12 Des Eisendrehers Emil Hay S Martin 3 M
Beelenerstraße 5/6 Des Handarbeiters Karl Kannengießer
T Jda Emma 3 I Unterberg 11 Des Bäckermeisters
Reinhold Vieler T Olga 1 M Brüderstraße 17 De
Rasfineriearbelter Ferdinand Olsen 40 I Klinik DerRent
ner Andreas Wetterling 36 I Krukenbergstraße 5 Die
Wittwe Marie Müller geb Bretschneider 30 I Rarienstr 1l
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Merseburg 3 Dezember Der Kgl Landrath erläßt
folgenden UÜlseruk Ein schweres Unglück hat die Ortschaften
d r Saaleniederung des Kreises Merseburg hart betroffen Die
Dämme der Saale sind an ca 23 Stellen geborsten und die
ausgetretenen Fluthen haben die Fluren meilenweit in Manns
höhe überschwemmt und soweit sich dies bisber feststellen ließ
ca 40 Wohngebäude hinweggerissen Eine Menge Vieh aller
Art ist zu Gründe gegangen Viele Familien sind obdachlos
und haben ihre gelammte Habe verloren Alle Futter und
Feuerungs Vorräthe sind vernichtet Das Elend ist grenzenlos
und schleunige Hülfe thut no h Im Vertrauen auf den be
währten Wohlthätigkeitssum un erer Kreiseingesessenen bitte ich
die Gemeinkevorstäud in den Städten wie auf dem platten
Lande in ihren Gemeinden unverzüglich Sammlungen zu ver
anstalten und die Erträge an die Kreiscommunalkasse abzu
liefern

5 Bitterfeld 4 Dezember Gestern Morgen aegen 3 Uhr
wurde von einem der hiesig n Flurhüter auf dem Pfarrfelde in
der Ausschachtung zwischen der Zörbiger und Neuen Straße der
Leichnam eines Mannes welcher über Nacht daselbst erfroren
aufgefunden Derselbe wurde in der Perlon dcs Arbeiters
Riehl festgestellt welcher noch am Abend zuvor gesehen worden ist

Kosen 3 Dezember Man schätzt den durch die Hochfluth
hier und in Lengefeld entstandenen Schaden auf mehr als eine
Million Mark

K Aus Thüringen 3 Dezember Die Bewegung gegen
die Aufhebung des Jesuitengesetzes nimmt in Thüringen eine
immer weiter gehende Ausdehnung an Wie in Gotha so wird
auch in Weimar Eisenach und Meininzen die darauf bezüg
liche Petition an den Reichstag von sekr zahlreichen Männern
die in Ansehen und allgemeiner Wertschätzung stehen vertreten
und die Betheiligung nimmt aus den verschiedenen Volkskreisen
täglich zu

ll Apolda 3 Dezember Der Verdacht gegen den kürz
licy wegen Vergehens gegen die Sittlichkeit Verhafteten scheint
sich bestätigt zu habm Er ist in das Landgericht Weimar
übergeführt worden

8 Weimar 3 Dezember Die Session der Landessynode
wird am 14 d M in der herkömmlichen Weise eröffnet werden
und ihre Thätigkeit am nächsten Tage beginnen Vor Weih
nachten erfolzt nach Erledigung einiger dringlicher Angelegen
heiten die Vertagung bis zum Frikjahr

Erfurt 3 Dezember Gestern Abend hielt Lieutenant
v Tiedeman auf Veranlassung der kiesigen Abtheilung des
deutschen Kolonialvereins vor einer äußerst zahlreichen Zuhörer
schaft einen eben so spannenden als lehrreichen Ämiiag in
welchem er die Schicksale der Peters Expediiion zur Aufsuchung
Emin Paschas schilderte Das Publikum spendete dem jungen
For cher am Schlüsse donnernden Beifall

Gotha 3 Dezember Gegen den Redakteur des Gotha
iichen Tageblatt Boshart ist wegen erneuter Beleidigungen
begangen ru einem Leitartikel vom 29 v M gegen das her
zoglich gothaische Staatsministerium den Staatsminister von
Bonin den Sohn des aktiven Staatsrathes v Wittken und
den Generalsuperintendenten Kretschmar Slrafantrag bei der
Staat anwalrschaft gestellt worden

Cassel 3 Dezember Die E laubniß zur Einführung
lebender italienischer Schweine ist auch für die Schlachthäuser
in Cassel Fulda und Frankfurt a M ertheilt worden

5 Kobnrg 3 Dezember Der Herzog wird sich morgen
nach der Göyrde begeben

Brnnau 3 Dezember Zum geheimnißvollen Tode
der Wittwe Krüger in Pakebusch wird nunmehr bekannt daß
auch durch die gerichtliche Sektion welche am Donnerstag
stangefunven Tod durch Erwürgen festgestellt worden ist Der
auf räthselhafte Weise vollmhrte Mord welcher die Einwohner
schaft in die größte Aufregung versetzt hat erscheint um so
geheimnißvoller als bestimmte Anhaltspunkte über die ver
muthlich abhanden gekommenen Gegenstände bisher fehlen
Wo man solche bisher vorfand wurde mit Bestimmtheit ver
sichert daß man die Sachen von der Frau Krüzer früher zum
Geschenk erhalten habe Der eingeleiteten Untersuchung wird
es hoffentlich gelingen den Mörder zu ermitteln damit die
ruchlose That gesühnt urd der Thäter der wohlverdienten
Strafe zugeführt wird Die bis jetzt über die Thäterschaft
in Umlauf gefetzten Gerüchte gehören weil sie sich auf ihre
Wahrheit nicht prüfen lassen nicht vor die Oeffentlichkest

Vermischtes
Dreifacher Mordversuch Nacy einer Mitteilung

der Aimsa, waltschaft zu Hermsdorf am Kynast wird der
19iährige Chemiker Hans Hansel wegen dringenden Verdachtes
des wiederholten Mordversuchis steckbrieflich von dort verfolgt
Hänsel hat blonde Haare schlanke Statur hageres blasses
boriloies Gesicht und a s besondere Merkmale gebeugte Kopf
haltung und scheuen Blick

Diese kurze uns von der hiesigen Kriminalpolizei übersandte
Notiz wird durch nachfolgende Zuschrift eines Freundes unseres
Blattes ergänzt

Die zu Hermsdorf belegen früher General Kalinowskische
Villa bewohnte sxjt wenigen Monaten der früher in Berlin
unfähige Rentier Hänsel mit seiner Fami ie Die letztere be
sieht aus der Frau dem oben erwähnten I9jährigem Sohne

vierjährigen Töchterchen Außerdem beherbergte
die Villa zwei Dienstmädchen von denen das eine aus Pots
dam gebürtig sein soll FrauHäiv elwar seit einigen Tagen vereist
Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr kam die kleine Hänsel angst
euullt zu Nachbarsleuten gelaufen und theilte diesen 5mit daß
der Vater und dte beiden Dienstmädchen blutüberströmt und
regungslos in der Villa lägen Sofort angestellte Nach
forschungen ergaben die Richtigkeit dieser Schreckensbotschaft

In der Hänselschen Villa fand man ein entsetzliches Bluibab
vor D r alte Herr und die beiden Mädchen lagen in d n
Zimmern umher in großen Blutlachen Der Mordgeselle
scheint den Besitzer der V lla in seinem Schlcifgemsch über
fallen und mit Beilhieben schwer verletzt zu haben auf die
Hilferufe des Ueberfallenen maz dann Idas Stubenmädchen
herzugeeilt fein wüches gleichfalls durch Beilhiebe auf den
Kopf nieder estr ckt wurde Um keine Zeugen seiner Blutthat
zu haben scheint dann der Verbrecher auch die Köchin in
g eicher Weise zu ermorden versucht zu haben denn diese fand
man mt klaffenden Kopfwunden bewußtlos in ihrem in der
Küche stehenden Bett vor Wie die kleine wierjährige Hänlel
dem Beile des Mörders entronnen ist hat noch nicht festgestellt
werden können ihren Angaben gemäß ist der Vater gegen
3 Uhr Nachmittags aus semer Betäubung erwacht und hat ihr
das Haus aufgeschlossen damit sie aus der Nachbarschaft Hilfe
herbeihole Nach Ansicht des Gerichtsarztes ist der dreifache
Mordversuch bereits in der Nacht zum Dienstag z visSen
3 und 4 Uhr begangen worden Von dem 19jährigen Sohne
gegen welchen dringende Verdachtsmomente die Blutthat aus
geführt zu haben vorliegen fehlt bis zur Stunde jede Spur
Ebenso hat da Motiv zu der grausigen That noch nicht auf
gek ärt werden können da die drei Opfer derselbe n noch nicht
vernehmungsfähig sind An dem Auskommen der beiden
Mädcken w rd gezweifelt

Pest 2 Dezentt er Heule wurde die Leiche einer mit Koch
scher Lympe geimpften Frau secirt Der Befund ergab daß
die Einspritzungen auf den schwindsüchtige Theil der Lunge
große Wirkung ausgeübt hatten

Petersburg 3 Dezember Aus Orenburg wird gemeldet
In Folge des plötzlichen Ueberganges der Temp ratnr von
3 Grad Wärme und Regen auf 30 Grad Kälte sind 3l durch
die Steppe reitende Kirgisen buchstäblich erfroren Der außer
ordentliche Temperaturwech el tödtete außerdem eine Anzahl
Pferde Schafe una Kanreele außerdem sollen in der Steppe
noch Mensben und V eh einer ganzen Waarenkarawane nm
gekommen sein

HmtdrZ Verkehr und BolkswirthschaftltcheS

Bericht der Börse zu Halle a S
Halle a S den 4 Dezember 1390

Prei e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Weizen stärkeres Angebot 177 bis 187 Mark feinster märk

Landweizen und auswärtiger üder Notiz Rauhweizen 174 bis
182 Mark geringere Sorten billiger ioggen ruhig 177 bis
135 Mark Gerste Brau 174 bis 183 Mark feinste
feinfarb ge 134 bis 190 Mark Futter 150 bis 170 Mark

Harer fest 140 bis 150 Mark nlter über Notiz Mais
Amerikan Mixeo 142 bis 145 Mark DonaumaiS 140
bis 145 Mark RopS ohne Angebot Rübsen Mt
Erbsen Victoria 200 bis 2l5 Mk flau Kümmel excl Sack
per 00 t g netto 37 bis 33 Mark Stärke incl Faß von
100 K k Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen
43 bis 44 Mark abfallende Sorten billiger Maisstärke
incl Sack Per 100 kg 31,00 bis 32,00 Mark

Pr vr per Ml 5 vcettr
Ankv 16 bis 23 Mark Vvdnsn 20 bis 21 Mark Lupinen

ohne Geschäft Meelaareu Rothklee Luzerne Schwedischer
Klee Weißklee Esparsette ohne Geschäft Mohn blau
50 bis 53 Mark gefordert

guneraMkel gefragt gutisNnehl 13,00 15 00 M Rog
germete 11 11,50 Aiark Wtizenschalen 9,60 10 Mark
WekenzrWLeie 9, 0 10 Mark Malzkeime helle 10,00 11,00
Mark dAikle 8 00 S, tt Mark Oelkuchen 11,iU 1l,50 Mark

Malü 29 bis 31 Mark RübA Mark Petroleum
24 25 Mark GolaxM 0,325/39 18 Mark Zpirltus per
10000 Liter Vrocent still KartoffelsyirituS m t b0 Mari
Verbrauchs,rbgave 6410 Mk mit 70 Mk Verbraucksrdgave
44,50 Mark

TslegrkMWe d letzte Nachrichtss
Leipzig 4 Dez Das Verfahren gegen den

Techniker Stöcke aus Metz wegen Laudesverraths
ist eingestellt

n M adrid 4 Dez Die Gerüchte von einer bevor
stehenden Ministerkrifis scheinen grundlos zu sein Die
liberalen Blätter welche bisher den Angriffen Saga
ftas gegen die Regierung energisch feknudirt haben
füttrcn in den letzten Tagen eine etwas gemäßigtere
Sprache

cm Wien 4 Dez Wie ich ans guter Quelle erfahre
betreffe die Berathungen in der Kreditanstalt nicht
blos die Umgestaltung der Montanwerke der Norvbahn
in eine Aktiengesellschaft sondern auch noch eine Reihe
anderer industrieller Nnternehmnngen welche eine grö
ssere Inanspruchnahme des Geldmarktes bedingen
würden Es ist feit langer Zeit zum erstenmal das
sich wieder heimisches Kapital an eine grössere Unter
nehmung wagt und schon vom Standpunkte der Be
lebung des Unternehmungsgeistes verdient die Initi
ative der Kreditanstaltgruppe mit lebhafter Genug
thuung begrüßt zu werden

Belgrad 4 Dez Die Meldungen Wiener
Blatter das die radikale Partei von der Haltung
Garaschanins angenehm berührt sei oder den Fort
schrittlern gegenüber Annäherungsversuche gemacht
habe entsprechen den Thatsachen durchaus nicht Es
würde in der That verwunderlich sein wenn die die
Lage nnt überwältigender Mehrheit beherrschende
Partei sich herbeiließe der bis anf einen Bertreter zu
sammengeschmolzenen Fraktion gegenüber Annähe
rungsversuche zu mache

ir Petersburg 4 Dez Wie verlautet hat der

Miuister für Volksanfklärung den Entwurf einer Um
gestaltung der deutschen Bolkfchnle in den Menno
niten Ansiedelungen Südrnstlands ausgearbeitet
Danach soll als allgemeine Unterrichtssprache das
Russische eingeführt werde Anfänglich sollen in der
untersten Klasse 1 Stunden in den höheren Klassen
20 Stunden wöchentlich das Russische als Unterrichts
sprache erhalte

Berlin 3 Dezember Abgeordneter Pachmcke übergab dem
Reichstag eine Petition von 237 deutschen Zeitungen betreffend
Herabsetzung des Telegraphentariss von sechs auf drei
Pfennige

Berlin 3 Dezember Gestern wurden im Club der Land
Wirthe sehr wichtige Mittheilungen über die deutsche Pferde
Ausstellung des vorigen Frühjahrs gemacht Die Ausstellung
erforderte 460000 M ,es ergab sich ein Fehlbetrag von 263000 M
sodaß außerdem kaiserlichen Dispositionsfonds in Höhe von 1000W
Mark und den 50000 Mark Zuschuß des LandwirthschaflZmini
sters seitens dcs Unionsclubs noch 1M000 Mark gezahlt werden
mußten Ostpreußen hat an der Ausstellung bereits große Er
folge zu verzeichnen Händler namentlich aus der Schweiz
Schweden Holland selbst Amerika haben ganz gewaltige Ein
käuse gemacht

Wien 3 Dezember DaS Budget pro 1891 welches der
Finanzminister Dunajcwski morgen dem Abgeordnetenhause
vorlegen wird schließt mit einem größeren Ueberschusse ab

Rom 3 Dezember Die neueste Nummer des offiziösen Or
gans der Kurie des Osservatore Romano bringt einen gegen
Italiens Theilnahme an der Tripelallianz sich richtenden für
die vatikanische Politik überaus bezeichnenden Leitartikel Das
päpstliche Blatt nennt die Kabinette von Wien und Berlin die
wahren Sieger bei den Wahlen zur italienischen Kammer Ita
lien sei von Deutschland und Oesterreich von Neuem in das
verhängnißvolle Joch der Tripelallianz geschmiedet und müsse
diesen Weg der unfehlbar das Land dem Ruin zuführe auch
fernerhin fortsetzen Uebrigens seien Deutschland und Oester

reich trotz der innerlichen Freude über die traurige Lage
Italiens dennoch der festen Ueberzeugung es sei im Interesse
Italiens absolut nothwendig der Diktatur Erispis ein Ende
zu machen

Rom 3 Dezember Die Morgenblätter versichern der
Minister der öffentlichen Arbeiten Finali habe wegen der Un
möglichkeit der Ausführung eines Erlparniß Programms demis
sionirt Jedenfalls ist der Rücktritt Finalis nur eine Frage
der Zeit Auch wegen der Besetzung des Postens des Kammer
Präsidenten sollen Schwierigkeiten entstanden sein weil jede
der zwei Mehrheitsgruppen den Posten iür ihren eigenen Kan
didaten beansprucht Die Frage wird wahrscheinlich erledigt
durch die Annahme des Postens seitens Biancheri s

Kopenhagen 3 Dezember Gestern hat sich in RauderS
Jütland ein Liebesdrama mit tödtlichem Ausgange ereignet

das bedeutendes Aussehen erregt Ein hochgeachteter 55jähr
Bürger Namens Spliid wurde an der Sönderbrücke neben der
Leiche einer bildschönen kaum zwanzigjährigen Dame sterbend
gesunden Spliid hatte sie mit einem Revolver getödtet und
danach die Schußwaffe gegen die eigene Schläfe gerichtet
Spliid starb nach einigen Stunden Das junge Mädchen
stammte aus guter Familie Spliid war verheirathet

London 3 Dezember Das irische Parteimeetikig wurde
auf morgen vertagt Ein Kompromiß ist wahrscheinlich

Rio de Janeiro 3 Dezember Hier haben wenig erheb
liche Unordnungen anläßlich eines KutscherstreikI stattgefunden

Zanzibar 3 Dezember Reichskommissar v Wissmann und
Baron Soden haben soeben dem Sultan einen Besuch abgestat

tet Baron Soden und der bisherige stellvertretende Reichs
kommissar Dr Schmidt reisen heute mit dem französischen Post

Kämpfer nach Europa ab Major v Wissmann wird noch heute
seine Reise zur Jnspizirung der Küstenplätze antreten B T

Zanzibar 3 Dezember Verläßliche Nachrichten aus dem
Innern berichten über Zunehmen des Sklavenjgad Unwesens im
Seengebiet Ein vom Viktoria Nyanza hier einzetroffener
Bote erzählt daß in der Landschaft Usnkuma am südlichen
Ufer des Viktoria Nyanza erbitterte Kämpfe zwischen arabische
Sklavenjägern und den von ihnen zum Opfer auserlehenen An
geborenen stattgefunden haben Dort blieben jedoch laut Berl
Tgbl die Eingeborenen siegreich fünf arabische Sklavenjäger
sind im Kampfe gefallen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Jugendschriften Bilderbücher in reichster Auswahl für
jedes Alter und in allen Preislagen

Gedichte Klassiker Avdachts
und Gesangbücher Bibeln Prachtwerke c ic

Kupferstiche Glas Photographien Oeldrucke zu
Fensterbildern

Aeltere Kupferstiche zu ermäßigten Preisen
Auswahlseudungeu ius Haus werden bereitwilligst ge
macht auf Lager Fehlendes innerhalb S Tagen besorgt
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Ladendiebstühl
n einem hiesigen Geschäfte sind von einer Manns und einer

Frauensperson gemeinschaftlich verschiedene Stoffe darunter je mehrere
Meter grauen und rothen Tuches sowie Damen Herren und Knaben
hemden letztere aus weiß und rothgestreiften Barchend gestohlen worden

Um Ermittelung und Festnahme der Thäter wird ersucht
Halle a S den 27 November 1890

Der Erste Staatsanwalt1 Beschreibung der Mannesperson Alter 28 30 Jahre alt
Giöße ca 1,80 Mtr Haar dunkclkraus Stirn srei Augenbrauen
dunkel Augen dunkel Nase und Mund gewöhnlich Bart kl dunkler
Schnunbart Kinn rund Gekichtsbildung voll Gesichtsfarbe gesund
Gestalt schlank Sprache deutsch Kleidung dunkler Anzug dunkler
Wmterüberzieher dunkler Filzbut

2 Beschreibung der Frauensperson Alter 27 28 Jahre
olt Größe ca 1,54 Mtr Nase und Mund gewöhnlich Kinn spitz
Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe blaß Gestalt klein Sprache
deutsch Kleidung grougesireifteS Kleid dunkler Regenmantel

Der Borstand V Vaterländischen Frauen
Vereins in Halle a S

andte heute an die durch Wassersnoth bedrängten Kreise nach
Merseburg und Naumburg a S Mk 300 ab Wir beklagen sehr
ici der Größe der Noth aus eigenen Mitteln des Vereins nicht mehr
thun zu können und werden es dankbar begrüßen wenn wir durch
Beiträge in den Stand gesetzt würden die Unterstützung zu erhöhen

H lle a S den 4 Dezember 1890
Der Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins Hall a S
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